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EGGER TURNVEREIN HILFT BERGBAUERNFAMILIE IM 
GLARNERISCHEN STOFFEL HOCH ÜBER ENNENDA 
EGG  Mitglieder des Turnvereins 
Egg leisteten letzte Woche  
einen Arbeitseinsatz auf einem  
Bergbauernhof in Ennenda.

Der Turnverein Egg zeigt auch 
dieses Jahr eindrucksvoll, was ge-
meinschaftliches Anpacken be-
deutet. Alle zehn Jahre und damit 
bereits zum sechsten Mal machten 
sich Turnerinnen und Turner in 
den Sommerferien auf, um ein 
Projekt ausserhalb der Gemeinde 
zu unterstützen. Dieses Jahr 
führte sie ihr Arbeitseinsatz auf 
den Bergbauernhof der Familie 
Tschudi im Stoffel in Ennenda – 
ein Ort, der mit seiner Aussicht 
und seiner Ruhe sofort begeistert.

Während der Woche vom 11. 
bis 18. Juli halfen die Eggerinnen 
und Egger bei der Sanierung der 
Zufahrtsstrasse, einer wichtigen 
Lebensader des Hofes. Nur mit ei-
ner funktionierenden Strasse 
bleibt die Bewirtschaftung des 
Bergbetriebs langfristig möglich. 
Nach dem Vordetachement, das 
Küche, Essenszelt und Sanitäran-
lagen errichtet hat, lief der Rück-
bau der alten Strasse seit fünf Ta-
gen auf Hochtouren. 

ZUSAMMENHALT UND ENGAGEMENT 
MACHEN SICH BEZAHLT
Mit Schaufeln, Pickeln und viel 
Herzblut arbeiteten über 60  Tur-
nerinnen und Turner Hand in 
Hand. Abends genossen sie die 
Gemeinschaft, den Blick ins Glar-
nerland, den Austausch unterein-

ander und mit der Familie Tschudi, 
die täglich vorbeischaute.

Ein besonderer Höhepunkt 
stand am Mittwoch auf dem Pro-
gramm: der Besuchstag. Sponso-

ren und Freunde waren eingela-
den, den Heuboden zu besuchen, 
die Fortschritte zu sehen und die 
einzigartige Atmosphäre dieses 
Einsatzes mitzuerleben. Der TV 

Egg zeigte einmal mehr, was Enga-
gement und Zusammenhalt alles 
bewirken können.
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Mit Schaufeln, Pickeln und viel Herzblut arbeiteten die Egger Turnerinnen und Turner beim Bergbauernhof der Familie Tschudi im Stoffel in Ennenda. �

Der Turnverein Egg sanierte  die Zufahrtsstrasse, eine wichtige Lebensader des Hofes. Die Bewirtschaftung des Berghofes ist nur mit einer funktionierenden Strasse möglich. �Fotos: Turnverein Egg


